
Aus deiner Fülle



Herzlich Willkommen
schön, dass Du da bist!
Ein großes „Hallo“,
fühl Dich hier zuhaus’
Mach’s Dir gemütlich,
lehn Dich zurück,
streck die Seele und die Füße aus.

Du hast harte Tage,
vielleicht Wochen hinter Dir,
entspann Dich und
genieß die Ruhe hier.
Keine Uhr, die tickt,
kein Zeitdruck, der drückt,
lass Deine Seele baumeln,
jetzt und hier.

Ich wünsche Dir von Herzen,
dass Du Gott neu erlebst,
seine Liebe Dein Herz neu belebt.
Ich wünsch Dir von Herzen,
paar Stunden voller Glück,
lass die Sorgen los, Stück um Stück!

Dein Wort ist wie Gold,
wie ein glänzendes Gold. 
Dein Wort wie ein Schwert,
kämpft und Feinde abwehrt.
Dein Wort spendet Kraft,
Herr du machst es gut
Dein Wort schenkt mir
jeden Tag neuen Mut.

Dein Wort ist ein Schild,
schützt an jedem Ort.
Dein Wort malt ein Bild,
über Zeiten hinfort.
Dein Wort scheint als Licht
in stürmischer Zeit.
Dein Wort bleibt lebendig in Ewigkeit.

Dein Wort ein helles Licht auf meinem Weg.
Wenn ich im Dunkeln kein Lebensziel seh.
Dein Wort ist wahr, unerschütterlich.
Du gehst voraus,
lässt mich niemals im Stich.

Felsenfest steht dein Wort,
hell und klar als sich’rer Ort.
Felsenfest steht dein Wort,
du bist da, gehst niemals fort.
Ich vertraue dir.
nach Psalm 119,105

Dieses Album ist aus vielen kleinen Momenten,  
Begegnungen und Erfahrungen entstanden.  

Deshalb möchte ich von Herzen all den Menschen danken,  
die mich auf diesem Weg begleitet haben.

Ich wünsche mir, dass beim Hören der Lieder Gottes Fülle und Reichtum  
hörbar und spürbar wird und die Lieder Herzen erreichen.

1.Herzlich 
		  Willkommen

2.Dein Wort



Der Herr ist mein Licht und mein Heil
vor wem sollt ich mich fürchten?
Der Herr ist mein Licht und mein Heil.
Er gibt den Müden Kraft
und trägt mit mir meine Last,
ich freue mich und sing ihm mein Lied,
der Herr ist mein Licht und mein Heil!

Eins bitt’ ich vom Herrn,
das hätte ich gern,
dass ich im Haus des Herrn,
bleiben kann.
 
Du bist meine Hilfe,
Verlasse mich nicht,
nimm deine Hand nicht weg,
Gott mein Heil.

 Weis’ mir deinen Weg
leit’ mich auf guter Bahn,
um meiner Feinde willen,
gib mich nicht preis.
nach Psalm 27,1

Wunder geschehen, Hoffnung und Licht.
Kleine, große Wunder, zeigen Dein Gesicht.
Wunder geschehen, zu jeder Zeit!
Gott zeigt seine Liebe und Herrlichkeit.

Kinderlachen füllt das Herz,
Ein Vogel singt sein Lied,
voll Bewunderung sehe ich was Du mir gibst.
Die Ernte zeigt den Reichtum
deiner Fülle, deiner Macht.
Wundervoll wirkst Du
in Deiner großen Kraft.

Lahme gehen, Blinde sehen.
Ein Toter blieb nicht tot.
Fünf Brote und zwei Fische –
halfen in Not.
Jesus, deine Wunder wurden mir
so oft erzählt.
Du tust heut noch Wunder,
Du hast mich erwählt.

Die Raupe wird zum Schmetterling,
ein Bild für Neubeginn!
Staunend kann ich sehen,
wie Heilung beginnt.
Im Vertrauen blick ich auf das Kreuz
und werde still.
weil mich Deine Gnade neu ergreifen will!

Aus deiner Fülle haben wir,
Gnade angenommen, die zum Leben führt! 
Du hauchst kraftvoll Leben ein, 
Herr, Du willst uns immer wieder
nahe sein! 

Freiheit, die nur du schenkst,
lässt uns aufrecht steh’n. 
Freiheit, deine grenzenlose Liebe seh’n. 
Freiheit, lässt die Schatten weichen,
du bist das Licht. 
Herr, Du bist die Wahrheit
schenkst uns Zuversicht.

Aus deiner Fülle haben wir, 
Gnade angenommen, die zur Freude führt. 
Du bist die Sonne, du bist Licht, 
leite uns o Herr mit deinem Angesicht.

Aus deiner Fülle haben wir, 
Gnade angenommen,
die zum Glauben führt. 
Wir sind erwählt, wir sind frei, 
öffne unsre Herzen, mach uns neu bereit! 
nach Johannes 1,16

Du bist das Wort des Lebens,
Du bist die Wahrheit und das Licht,
du legst auf uns den Segen,
weil Du uns so liebst.
Du bist die Tür zum Vater.
Du schenkst uns ein Zuhaus
du bist der gute Hirte
gehst jeden Schritt voraus.

Wir erheben deinen Namen,
Unsre Herzen beten an
Du bist Heiler und Erlöser,
der uns verändern kann, weil du bist
(wir glauben fest daran)

Du bist der wahre Weinstock,
Du bist das Brot, das Leben gibt.
Du hast die Stürme in uns,
lange schon gestillt.
Du bist die Auferstehung.
Du besiegtest den Tod.
Du bist das Licht,
das hell wird wenn Schweres auf uns liegt.
nach Johannes 8

3.Der Herr ist 	 
		  mein Licht und 
	 mein Heil

4.Wunder 5.Aus deiner 
		   Fülle 6.Du bist



In der Stille meiner Seele,
such ich nach dem, was bleibt.
Wo die Liebe fließt, Glaube gedeiht.
Mein Herz in dir verwurzelt,
gegründet fest in dir,
Du stillst meine Sehnsucht,
ich vertraue dir.

Heimat, in deinem Licht,
wo die Hoffnung niemals zerbricht.
Gibst mir Wärme, schenkst mir Zeit.
Ich find Geborgenheit, Herr bei dir.
Ich danke dir.

Wenn der Sturm um mich tobt,
Zweifel mich befällt.
Weckt mich dein sanfter Ruf,
der sich den Ängsten stellt.
Du gibst mir Sicherheit,
die meine Seele stillt,
ein Hauch von Ewigkeit,
weil sich dein Wort erfüllt.

Heimat, ein Ort, nah bei dir,
Heimat ist ein sichrer Hort,
ich find’ ein Zuhaus.

Ich bin für dich. Und ich führ dich.
Hab nie aufgehört dich zu lieben,
bin dir treu wie am ersten Tag.
Darum halte dich fest, halte dich fest an mir.

Wenn die Wellen hochschlagen,
der Sturm rings um mich weht.
Große Furcht mich lähmt, und der Mut vergeht 
Herr, zeig mir dein Gesicht,
Schein mit deinem Licht, sei du mein Anker,
halte mich ganz fest. Du sagst:

Wie schnell glaub ich den Lügen,
sitze ihnen auf.
Baue Mauern um mein Herz, 
nehm viel dafür in Kauf.
Erbarme dich o Herr,
Zieh mich himmelwärts, brauch Vergebung,
bring dir diesen Schmerz. Du sagst:

Du bist mein Fels der Zeiten,
der einzig wahre Gott.
Zeigst mir in Kleinigkeiten,
Wunder Dir zum Lob.
Du hast mich befreit, mein Herz ist nun bereit.
Dir treu zu sein, bis in alle Ewigkeit. Du sagst:
nach Jeremia 31,3

7.Heimat
8.Ich bin für dich



Wie kann es sein, dass ich dich gestern noch im Arme hielt
Die Zeit verging im Flug, ich hab dich in den Schlaf gewiegt.
Es schmerzt dich geh’n zu lassen, doch ich lass dich los,
nichts bleibt, wie es immer war, denn Du bist jetzt groß.

Ich lasse los, ich werde frei.
Komm Heilger Geist, der du mich befreist,
lasse ich los. Ich lasse los.

Mein Traum zerplatzt, erfüllt sich nicht, den ich schon lang geträumt,
Es tut so weh, es zuzugeben, hab ich was versäumt?
Wer den Abschied zulässt, findet Freiheit, Herr, in dir.
Du kennst meine Sehnsucht, durch die Trauer hilf du mir.

Wenn ich die Hände öffnen kann, das Loslassen erlern,
bin ich bereit für Neues, bleibt das Glück nicht weit entfernt.
Ich halte mich, mein Gott, an dich, lehr mich die Dankbarkeit. 
Führe Du mich Stück um Stück, bis hin zur Ewigkeit.

Ich lasse los, ich werde frei.
Weil du die Freiheit bist, weil du mich so sehr liebst,
lass ich los hilf du mir dabei. Weil du mir Freiheit gibst,
weil du mich wirklich siehst, verlass ich mich auf dich, Jesus,
lasse los.
Für meine Kinder Debora, Simon, Jakob

9.Ich lasse los



Wo du hingehst, da will ich hingeh’n,
da wo du bleibst, bleibe ich auch.
Dein Gott ist mein Gott, er sagt es zu:
Glaube, Liebe, Hoffnung, geben 
neuen Mut.

Der Weg ist ungewiss,
oft holprig und auch schwer.
Doch wir sind nicht verzagt,
Gott kann so viel mehr.
Die Stürme toben wild.
Das Leben fordert viel,
die Liebe gibt nicht auf,
sie führt an das Ziel.

Der Weg ist ungewiss,
oft holprig und auch schwer.
Doch wir sind nicht verzagt,
Gott kann so viel mehr.
Gott lässt niemals im Stich,
die Kinder die er liebt.
Er sorgt für uns gewiss,
scheint heller als das Licht.
nach Ruth 1,16

Hebe Deine Augen auf, Hebe Deine Augen auf,
zu den Bergen von welchen dir Hilfe kommt.
Deine Hilfe kommt vom Herrn.

Er weiß, wie es um dich steht, 
wenn du weinend zu ihm flehst.
Seine Liebe und Treue umgeben dich –
Gott lässt dich nicht im Stich.

Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen,
behütet Dich, schläft nicht.
Denn der Hüter Israels schläft und schlummert nicht.

Er behütet dich vor allem Übel, 
als Schatten deiner Hand.
Dass Dich des Tag’s die Sonne nicht sticht
und Dir schaden kann.

Er segne und behüte dich, bleibt Dir immer treu.
Er segne deinen Ein– und Ausgang,
Gott macht alles neu!
nach Psalm 121

Ich kann es kaum
mit einem Wort beschreiben,
wie Du, mein Jesus, für mich bist. 
Ich kann es kaum
in schöne Worte kleiden, 
unbedeutend, klein so fühl ich mich. 
Deine Weisheit, dein Reichtum und Ehre, 
so vollkommen aus deiner Hand 
deine Worte füllen die Leere,
führ Du mich in weites Land.

Würdig, würdig, würdig ist das Lamm.
würdig und herrlich Gottes Lamm.
Halleluja, Halleluja, preist den Herrn. 

Gross und mächtig
zeigst Du Deine Taten,
die ich in kleinen Dingen seh.
Betend will ich vor dir stehen,
an deiner Seite, Schritte vorwärts gehen. 
Deine Schönheit bringt mich zum Staunen 
deine Herrlichkeit, Kraft, Deine Macht. 
lässt mich meine Stimme erheben, 
Du bist Licht auch in der Nacht. 
nach Offenbarung 5,12

Der Segen Gottes umarme dich,
er sei dein Schutz in der Nacht.
Mög die Sonne strahlen auf deinem Weg, 
der Vater gibt auf dich Acht.
Sei gesegnet, bleib behütet,
in seinem Angesicht.
Er verlässt dich nicht.

Der Segen Gottes bewahre dich,
er sei dein Rückenwind.
Im Winter des Glaubens ist ER dir treu, 
vertrau ihm du bist sein Kind.
Sei gesegnet, bleib behütet,
in seinem Angesicht.
Er verlässt dich nicht.

Amen, Amen, Amen, Amen.

Der Segen Gottes schütze dich,
als Schatten deiner Hand.
Mögen Engel dir zur Seite steh’n,
begleitend mit dir geh’n.
Sei gesegnet, bleib behütet,
in seinem Angesicht.
Er verlässt dich nicht.

Amen, Amen, Amen, Amen. 

10.Wo du 
	 hingehst
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Danke ...
Danke Johannes, für Deine Liebe und Deinen Support –  
ohne Dich gäbe es kein Album.

Danke an meine Familie, eure Geduld und euren Rückhalt –  
auch dann, wenn die Musik viel Zeit und Energie gefordert hat.

Danke an Samuel Atanassov, Debora Atanassov, Lotta Hildermann und 
Jakob Neudeck für den klangvollen Chor bei „Würdig“. 

Danke für die gemeinsamen Stunden, die Ideen, das Lachen 
und die Leidenschaft, die in jedem Ton dieses Albums spürbar sind.

Maasej, von Herzen sag ich „Danke“, Du hast dieses Projekt zu Deinem 
gemacht. Wir sind seit Jahrzehnten ein großartiges Team!  
Bester Produzent und Arrangeur weit und breit!

Kroatien, meine zweite Heimat. 
Seit Jahren unterstütze ich die Arbeit von Hilfe konkret. 
Mehr Infos unter www.hilfekonkret.de 

Danke an Marin Kereša für den Mix und Ruben 
und Petar Horvat für die Unterstützung.

Danke Miroslav Lesić-Lesique für das Master!

Danke Michael Schlierf für die professionelle Gestaltung der Produktion, 
deinen Support in vielen Dingen und Dein Mittragen.

Danke Rahel Täubert für das schöne Make-up und die gelungenen Fotos.

Danke an meine Freunde und Freundinnen für ehrliche Worte, 
Inspiration und dafür, dass ihr an mich geglaubt habt.

Danke meinem Musikergebetskreis!

Danke an meinen Freundinnengebetskreis „Ladies-War-Room“, 
die mir den Anstoß für das Lied Nummer 8 gaben.

Und danke an alle, die meine Musik hören. 
Eure Unterstützung, eure Nachrichten und eure Begeisterung 
geben meiner Arbeit Sinn und Motivation. 
Dieses Album trägt ein Stück von euch allen in sich. Ihr seid klasse. 

Soli Deo Gloria 
Die Ehre gebührt Gott allein!
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Ein besonderer Dank gilt allen Musikerinnen und Musikern, 
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Klavier - Maasej Kovačević 
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Samuel Atanassov, Lotta Hildermann, 
Jakob Neudeck
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Aus deiner Fülle  
haben wir Gnade angenommen 

die zum Glauben führt. 


